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N un halten Sie schon den letzten 
Gemeindebrief des Jahres 2019 

in den Händen. Ja, es wird – es ist – 
schon wieder Dezember. 
In dem Kinder-Pixibuch „Wenn der 
Dezember naht“ erzählen Kinder, wo-
rauf sie sich jetzt besonders freuen, 
was ihr Herz bewegt, wenn der De-
zember naht. Was könnte es anderes 
sein als die Vorfreude auf Weihnach-
ten? Was bewegt Sie, liebe Leserin, 
lieber Leser in diesem Monat? Freuen 
Sie sich auf die Advents- und Weih-
nachtszeit oder sehen Sie ihr eher 
verhalten und mit gemischten Gefüh-
len entgegen? Werden Kindheitserin-
nerungen wieder lebendig? Haben 
Sie sich Bestimmtes vorgenommen? 
 
Unsere Kirchengemeinde bietet auch 
in diesem Jahr wieder ganz verschie-
dene Veranstaltungen an und möchte 
damit auf unterschiedliche Bedürfnisse 
eingehen. 
Der lebendige Adventskalender öff-
net seine Türen wieder in allen Ort-
schaften der Gemeinde. Nutzen Sie 
die Möglichkeit, mit allen Generatio-
nen zusammen an den jeweiligen 
Treffpunkten Advent zu feiern. 
Am 3. Adventssonntag findet der in-
zwischen schon traditionelle Konzert-
gottesdienst statt. Die Chöre und Mu-
sikgruppen unserer Gemeinde werden 
ihn wieder mitgestalten. 
Auch für alle, denen es schwer ums 
Herz ist, gibt es ein Angebot: den 
Gottesdienst am 4. Advent in der 
Lahder Friedhofskapelle. Er möchte 
besonders diejenigen, denen es gera-
de nicht so gut geht, ermutigen und 
stärken. Zu allen anderen Veranstal-
tungen sind Sie natürlich genauso 
herzlich eingeladen. 
 

In diesem Gemeindebrief gibt es auch 
wieder einen Bericht über einen Be-
such bei … , sowie auch Antworten 
auf die Frage: Und was machst Du so? 
 
Liebe Leserin, lieber Leser, nun ist die-
ser Gemeindebrief nicht nur der letzte 
in 2019, sondern auch der erste in 
2020. „Ich glaube; hilf meinem Un-
glauben!“ ist die Jahreslosung für 
2020. Sie möchte uns durch das Jahr 
begleiten. Weiteres zur Jahreslosung 
erfahren Sie in dem Artikel auf Seite 
4 + 5. Das Redaktionsteam wünscht 
Ihnen eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit und Gottes Segen für 
das neue Jahr.  
 

Brigitte Baade 

Liebe Leserin, lieber Leser 
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W ie der Name schon verrät 
bedeutet Bibelzeit, Zeit mit 

der Bibel zu verbringen.  
 
Wir lesen zusammen einen Bibeltext 
(zum Beispiel den sonntäglichen Pre-
digttext) und kommen darüber ins 
Gespräch.  
 
Nach einem musikalischen Auftakt 
beginnen wir in der Regel mit einer 
alltagsbezogenen Einstiegsfrage, um 
uns der Thematik des Textes anzunä-
hern. Beim Lesen  helfen uns ver-
schiedene Bibel-Übersetzungen. 
Nachdem einzelne Schriftpassagen  
von mehreren Personen gelesen wer-
den und wir uns über Verständnis-
fragen ausgetauscht haben, versu-
chen wir die Bedeutung des Textes 
in der damaligen Zeit zu verstehen 
und Gottes Handeln mit den Men-
schen zu entdecken. Spannend wird 
es, wenn wir Rückschlüsse aus dem 
Gehörten ziehen können, die unser 
persönliches Leben betreffen. Das 
bedeutet für mich zum Beispiel: Ich 
entdecke wie Gott mir Zusammen-
hänge zwischen Bibelworten, Text-
aussagen und eigenen Lebenserfah-
rungen verdeutlicht, um sie aufzu-
greifen und zu bearbeiten. Anders 
gesprochen: Gott gibt mir eine 
(Lebens-) Vorlage, die ich gewinn-
bringend verwerten kann, wie im 
Fußball der gezielte Pass zum Tor 
verwertet wird. 
 
Manche Bibelworte verstehen wir 
nicht oder ärgern uns. Der Umgang 
damit fordert heraus und gehört mit 
dazu. 
 

Den Abschluss bildet ein kurzer stiller 
Moment im Altarraum mit Klängen 
und bedeutsamen Worten des Tex-
tes. 

 
Die Bibelzeit ist ein offenes Angebot 
für Alt und Jung aus beiden Pfarrbe-
zirken. Wir treffen uns 14-tägig am 
Donnerstag von 19.30 – 21.00 Uhr 
im MLH in Bierde. Einige Monate im 
Jahr bleiben ausgenommen. Die 
nächsten Termine sind 09.01., 
23.01., 06.02. und 20.02.2020. Für 
Fragen und Informationen steht 
Matthias Rohlfing gern zur Verfü-
gung. 
 
Weitere Infos und Termine unter 
www.kirchengemeinde-lahde.de/
termine 

 
Dirk Mensing 

Zu Besuch bei …         der Bibelzeit 
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W oher kommt sie, wer hat sie 
ausgewählt? 

 
Hier ist die Geschichte dazu: Wir 
kennen ja die Tageslosungen der 
Herrnhuter Brüdergemeinde, die 
tatsächlich aus einem „Topf“ mit Bi-
belworten für jeden Tag eines Jah-
res ausgelost werden. 
 
Die Jahreslosung hat einen ganz 
anderen Ursprung. Sie geht zurück 
auf den württembergischen Pfarrer 
Otto Riethmüller (1889-1938), der 
ein begabter Prediger und Lieder-
dichter war und dem die Jugendar-
beit sehr am Herzen lag. Nach ver-
schiedenen Pfarrstellen im Schwäbi-
schen wurde er 1928 zum Leiter des 
Ev. Verbands für die weibliche Ju-
gend Deutschlands nach Berlin beru-
fen und 1935 zum Vorsitzenden der 
Jugendkammer der Bekennenden 
Kirche gewählt.  
 
Er dichtete neue Lieder wie „Herr, 
wir stehen Hand in Hand“ und 
„Sonne  der  Gerech t igke i t “ 
(insgesamt acht Lieder von ihm ste-
hen in unserem Gesangbuch) und er 

stellte die Bibel ins Zentrum der Ju-
gendarbeit. Er kam auf die Idee, 
einen markanten Bibelvers, den man 
sich gut merken konnte, über ein 
ganzes Jahr zu stellen. Die Jugend 
sollte sich nicht an den Naziparolen, 
sondern an Gottes Wort orientieren! 
Damit war die „Jahreslosung“ gebo-
ren. 
 
In Abstimmung mit den Jugendver-
bänden in Deutschland, Vorläufer 
des heutigen CVJM, gab er 1930 
die erste Jahreslosung heraus, die 
lautete: „Ich schäme mich des Evan-
geliums von Christus nicht“ (Römer 
1,16). Das war im beginnenden Kir-
chenkampf nicht nur ein frommes 
Bekenntnis, sondern starker Ausdruck 
des Widerstands gegen die Verein-
nahmung der Jugend durch das Na-
ziregime. 
 
Auch nach Riethmüllers frühem Tod 
(er wurde nur 49 Jahre alt) wurde 
die von ihm begründete Tradition 
der „Jahreslosung“ fortgesetzt, die 
von Anfang an ökumenisch ausge-
richtet war.  

Die Jahreslosung 
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1970 wurde dann der ÖAB 
(Ökumenischer Arbeitskreis für Bi-
bellesen) gegründet, und jedes Jahr 
im Februar treffen sich seine Vertre-
ter zur Auswahl einer künftigen Jah- 
 

reslosung (drei Jahre im Voraus,  
d. h. in diesem Jahr wurde die Jah-
reslosung für 2022 ausgewählt). 
 

Heide Kohns 
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 Konfis 2020 im Praktikum 

W ir, die Kon-
fis 2020, 

haben dieses Jahr 
in den Herbstferi-
en ein Praktikum 
absolviert und 
konnten so in ver-
schiedene Berei-
che der Gemeinde 
einblicken. Zum Beispiel konnten wir 
in den Kindergärten, im Haus Be-
thesda, beim Küsterdienst, auf Hof 
Klanhorst oder bei der Gemeinde-
briefredaktion Erfahrungen sam-
meln. 
Das Praktikum in den Kindergärten 
Kitala sowie der Kita Bierde kam 
besonders gut an. Die Arbeit mit 
den Kindern hat allen sehr viel Spaß 
gemacht, sie durften mit den Kinder-
gartenkindern spielen, sie unterstüt-
zen und mitbetreuen. So hat auch 
Hof Klanhorst vielen gefallen, da 
einerseits die Arbeit mit den Men-
schen sehr interessant ist und ande-
rerseits auf dem Hof auch die Land-
wirtschaft wichtig ist. Außerdem 
durften die Konfipraktikanten den 
neuen Kuhstall mit einweihen und 
den Tieren ihr neues Heim bekannt 
machen. Im Küsterdienst durften die 
Praktikanten den Gottesdienstraum 

schmücken und 
das Kirchenkaffee 
vorbereiten sowie 
die Kollekte ein-
sammeln. Das 
Praktikum im Haus 
Bethesda in Lahde 
kam auch gut an. 
Es wurden mit den 

Bewohnern interessante Gespräche 
geführt. Das unterstützende Beglei-
ten der Bewohner, z.B. zum Gottes-
dienst gehörte auch zur Aufgabe 
der Praktikanten.  
Anschließend nach Beendigung des 
Praktikums haben wir gemeinsam in 
unserem Konfirmandenunterricht in 
jeder Gruppe eine Präsentation 
erarbeitet, ausgewertet und vorge-
stellt. Dabei wurde deutlich, dass 
viele von uns sehr gute Erfahrungen 
gesammelt haben und ihr Gemein-
depraktikum sie weiter gebracht 
hat. 
Uns hat das Praktikum ebenfalls 
sehr viel Spaß gemacht und wir ha-
ben uns gefreut, dass wir auch in 
andere Bereiche der Gemeinde 
einblicken konnten. 
 

Laura Vogelsang 
Liv Kaufhold 



7 

 Flüchtlingsberatung 

D ie Berater des Evangelischen 
Kirchenkreises Minden stehen 

für Menschen bereit, die ihre Hei-
mat in einem anderen Land aufge-
ben mussten wegen höchster Not, 
Armut, Hunger, Verfolgung oder 
Krieg. 
Diese Menschen suchen ein sicheres 
Umfeld zum Überleben und möch-
ten einen Neuanfang in Deutschland 
beginnen.  Neben konkreter Le-
benshilfe benötigen sie Begleitung, 
um sich in den neuen Strukturen zu-
recht zu finden. Zu den Kernaufga-
ben der Beratungsstelle  gehören 
Verfahrensberatung, soziale Bera-
tung und Unterstützung  bei büro-
kratischen Vorgängen. Die Ziel-
gruppe sind vorrangig Flüchtlinge 
im Asylstatus unterschiedlicher Art 
oder Inhaber einer Duldung. 
Neben der  persönlichen Beratung 
gibt es etliche weitere Angebote, 
wie zum Beispiel die Vermittlung 
von Flüchtlingspatenschaften, Ge-
sprächskreise und die Vermittlung 
an weitere Hilfsmöglichkeiten, wie 
niederschwellige Deutschkurse. 
Am 24.10.19 startete eine offene 
Sprechstunde für Neuzugewanderte 
und Migranten im Gemeindehaus 
Lahde (Nienburger Straße 8).  

Als Flüchtlingsberaterin biete ich 
jeden Donnerstag von 16.30 bis 18 
Uhr die kostenlose Beratung an. Zur 
Seite steht mir die Integrationshel-
ferin und Übersetzerin für Arabisch 
Suzan Azer. 
 

Anna Gasiewski 
 
Telefonnummer: (0571) 9552412 
E-Mail:  
min-kk-fluechtlingsberatung@kk-
ekvw.de 
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 Und was machst du so?     

W o arbeitest du in der Ge-
meinde mit? 

 
Ich bin in der Konfirmandenarbeit 
tätig und werde dort bis März die 
Mitarbeiter unterstützen und mich 
tatkräftig mit einbringen. Vor eini-
gen Wochen habe ich auch die Kon-
fistartfreizeit begleitet und konnte 
dort die anderen Mitarbeiter/innen 
und die Konfis kennenlernen. Und sie 
natürlich auch mich. 
 
Im Sommer habe ich das 3. Ausbil-
dungs jahr  des  Theolog is ch-
Pädagogischen Seminars Malche 
begonnen. Dieses enthält ein Prakti-
kum, in diesem Jahr ist jeder von uns 
Studierenden in einer Gemeinde in 
der Nähe und arbeitet dort in der 
Konfirmandenarbeit mit.  
 
Da ich selber aus einer ev.-luth. Lan-
deskirche komme, zum Konfirman-
denunterricht gegangen bin und dort 
konfirmiert wurde, war ich also auch 
mal auf der „anderen Seite“. Die 
Zeit damals hat mir schon viel Spaß 
gemacht. Zusätzlich habe ich neben-
bei das Kinderprogramm in der Lan-
deskirchlichen Gemeinschaft in 
Stadthagen als Mitarbeiter mitge-
staltet; wodurch ich wohl auch an die 
Ausbildung gekommen bin. Es ist im-
mer wieder toll, mit den Konfis auf 
die Reise durch die Bibel zu gehen 
und zu sehen, wie sie sich alle ihre 
eigene Meinung darüber bilden. Ich 
möchte sie in ihrem Christsein unter-

stützen und ihnen Werte vermitteln, 
die sie im Leben einsetzen können. 
 
Mühe habe ich damit, dass der Kon-
firmandenunterricht immer noch in 
einer Art und Weise ein Unterricht 
ist. Da kann ich die Konfis verstehen, 
dass sie die Konzentration verlieren. 
Glücklicherweise ist der Konfirman-
denunterricht hier abwechslungsreich 
gestaltet, wodurch die Aufmerksam-
keit der Konfis dann doch immer 
wieder geweckt werden kann.  
 
An der Ausbildung gefällt mir die 
Verzahnung von Erzieher und Ge-
meindepädagogen. Dieses kann mir 
später in der Arbeit in der Gemein-
de einiges erleichtern. Wir wohnen 
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in der Malche gemeinsam auf dem 
Gelände, studieren und leben mitei-
nander; auch diese Art, seinen Beruf 
zu erlernen, erschien mir attraktiv 
und entspricht auch meinem Lebens-
stil . 
 
Der angestrebte Beruf ist für mich 
eine Verbindung des Berufs, in dem 
man Geld verdient und der Beru-
fung, in die uns Gott schickt. Ich kann 
Kinder und Jugendliche in ihrer Ent-
wicklung begleiten, ich kann ihnen 
etwas von Jesus erzählen und zu-
sätzlich kann ich die Gemeinde un-
terstützen, ihr Glaubensleben auf 
Gott auszurichten.  
 
Was machst du in deiner Freizeit? 
 
Wenn ich nicht gerade in der Schule 
sitze, bin ich viel unterwegs. Ich fah-
re nach Stadthagen in meine Ge-
meinde und treffe dort meine Freun-
de oder gehe meinem Hobby, dem 
Auto-Slalom, nach. 
 
Wie lässt sich die Mitarbeit in der 
Gemeinde mit dem (Berufs-) Alltag 
verbinden? 
 
Das ist in meinem Beruf eigentlich 
nicht schwer, denn die Mitarbeit in 
der Gemeinde ist mein Berufsalltag. 
Jetzt gerade in der Ausbildung ver-
suche ich immer, in meiner Heimatge-
meinde in der LKG Stadthagen den 
Jugendkreis zu unterstützen. Dabei 
bringe ich mich immer mit meinen 
neu gesammelten Erfahrungen ein. 

Die Arbeit in der Gemeinde ist mir 
ein Herzensanliegen und etwas, was 
ich trotz der Aufgaben und des Un-
terrichts in meiner Ausbildung nicht 
vernachlässigen kann.  
 
Gibt es Dinge, die du von der Ge-
meindearbeit mit in den Beruf neh-
men kannst und umgekehrt? 
 
Etwas, das ich gerade in der Malche 
immer wieder neu gelernt habe, ist, 
dass jeder eine andere Meinung hat. 
Diese lassen sich manchmal nur 
schwer zusammenbringen. Ich möchte 
meinen Blick auf alle richten und ge-
rade in der Arbeit mit ihnen darauf 
achten, dass sie zufrieden sind.  
 
Dein Rat an alle, die gerne mitar-
beiten möchten: 
 
Die Gemeinde kann dich immer gut 
gebrauchen, also fang einfach an. 
Schau, an welchen Plätzen Hilfe ge-
braucht wird. Diese Gruppen sind 
dir besonders dankbar, wenn du 
dort mit der Mitarbeit startest. Und 
wenn du schon einige Zeit mitgear-
beitet hast, dann probiere dich aus. 
Übernimm Aufgaben, die dich her-
ausfordern, an diesen kannst du am 
besten Erfahrungen sammeln.  
 

 

Mirco Tegeler  
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Familien-

gottesdienst Posaunenchor

Kürzel: Hans-Hermann Hölscher (HH),  
 Matthias Rohlfing (MR),  
 Prädikantin Martina Pohlmeier (MP), 
 Prädikant Florian Hoffmann (FH) 

Gottesdienste Dezember 2019 / Januar 2020 

Datum Bierde 

01.12. 
1. Advent 

10.00 Uhr Gottesdienst (HH) 

08.12. 
2. Advent 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Musikteam (MR) 

15.12. 
3. Advent 

18.00 Uhr Konzertgottesdienst (HH/MR)

22.12. 
4. Advent 

10.00 Uhr Gottesdienst (H. Plattner) 

24.12. 
Heiligabend 

15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel in Bierde (MR) 
16.00 Uhr Familiengottesdienst in Raderhorst (MP) 
 
22.00 Uhr Christnacht (MR) 

25.12. 
1. Weihnachtstag 

10.00 Uhr Gottesdienst in der Lahder Kirche (MP)

26.12. 
2. Weihnachtstag 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Hausmusik in Bierde (bitte eigene Instrumente mitbringen) (MR)

29.12. 18.00 Uhr Gottesdienst in der Lahder Kirche 

31.12. 
Silvester 

17.00 Uhr Gottesdienst in Bierde (FH)

05.01. 

12.01. 17.00 Uhr Gottesdienst mit Mitarbeiterempfang (MR) 

19.01. 10.00 Uhr Gottesdienst (MR) 

26.01. 10.00 Uhr Gottesdienst (HH) 

10.00 Uhr Gottesdienst in der Lahder Kirche (HH)
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Posaunenchor Chor OZwei 
  Kinder-

gottesdienst   Abendmahl     Taufe 

   
 Kirchen-         
kaffee Imbiss 

 

Believe_in 

 Bei gemeinsamen Gottesdiensten für beide Bezirke bitte Ortsangabe beachten! 

Lahde  Kollektenzweck 

10.00 Uhr Gottesdienst (MR) Schwangere in Notlagen 

11.00 Uhr Gottesdienst für  
                Ausgeschlafene (HH) 

offene Arbeit an psychisch 
Kranken und Behinderten  

18.00 Uhr Konzertgottesdienst (HH/MR) Kirchenmusik  

15.00 Uhr Gottesdienst für Trauernde, Friedhof Lahde  
                (HH und Team) 

kirchliche Umweltarbeit  

15.30 Uhr Familiengottesdienst 
                mit Krippenspiel (MG) 
 
17.30 Uhr Christvesper (HH) 

Brot für die Welt  

10.00 Uhr Gottesdienst in der Lahder Kirche (MP) suchtkranke Menschen  

10.00 Uhr Gottesdienst mit Hausmusik in Bierde (bitte eigene Instrumente mitbringen) (MR) 
Projekte im Dienst an Menschen 
mit Behinderung  

18.00 Uhr Gottesdienst in der Lahder Kirche - „Menschen 2019“ (HH) Diakoniekasse  

17.00 Uhr Gottesdienst in Bierde (FH) 
evangelische Kindertagesstät-
ten  

Projekte in der diakonisch-
missionarischen Ausbildung  

11.00 Uhr Gottesdienst für Ausgeschlafene (HH) 
Lahde: Diakoniekasse 
Bierde: Jugendreferent 

10.00 Uhr Gottesdienst (HH) 
Bewahrung kirchlicher  
Baudenkmäler  

11.00 Uhr Gottesdienst mit dem Stehtisch (MR) 
Dienst an wohnungslosen  
Menschen  

10.00 Uhr Gottesdienst in der Lahder Kirche (HH) 

 Winterkirche in Lahde vom 12.01.2020 bis 15.03.2020 
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 Kurz notiert 

Konzertgottesdienst 
 

Wir laden herzlich ein zum Kon-
zertgottesdienst am 3. Advents-
sonntag (15.12.2019) in der 
Lahder Kirche. Beginn ist um 18 
Uhr. Musikalisch wird der Gottes-
dienst vom Posaunenchor, dem 
Chor OZwei, dem Flötenkreis, der 
Band believe_in, der Orgel und 
Evelyn Hotze am Akkordeon ge-
staltet. 

Gottesdienst für Trauernde 
 

Wer um einen lieben Menschen 
trauert, dem fällt es oft schwer, die 
Advents- und Weihnachtszeit wie 
sonst zu genießen. Wir laden Sie 
ein zum Gottesdienst für Trauernde 
am 4. Advent (22.12.2019) um 15 
Uhr in der Kapelle auf dem Lahder 
Friedhof! 

Besondere Gottesdienste an 
den Weihnachtsfeiertagen: 
 

Wir laden ein… 

… zum Familiengottesdienst an 
Heiligabend, der sowohl in Lahde 
als auch in Bierde um 15.30 Uhr 
beginnt. In beiden Gottesdiensten 
wird es ein Krippenspiel geben. 

… zum Gottesdienst bei Krensing 
(Raderhorst) um 16.00 Uhr an Hei-
ligabend. 

… zur Christvesper um 17.30 Uhr 
in Lahde. Der Posaunenchor und 
der Chor OZwei werden diesen 
Gottesdienst mitgestalten. 

… zur Christnacht um 22 Uhr in 
Bierde mit Flötenmusik und dem 
Posaunenchor. 

… zum Gottesdienst mit Abend-
mahl um 10 Uhr in Lahde am ersten 
Weihnachtsfeiertag. 

… zum Gottesdienst mit Hausmusik 
um 10 Uhr am zweiten Weih-
nachtsfeiertag im Martin-Luther-
Haus. 

… zum Abendgottesdiens t 
„Menschen 2019“ um 18 Uhr am 
29.12.2019 in der Lahder Kirche. 

… zum Gottesdienst mit Abend-
mahl an Silvester um 17 Uhr in 
Bierde. 

Seniorenadventfeiern 
 

Zur Erinnerung: Die Seniorenad-
ventfeiern finden in beiden Ge-
meindehäusern am 6. Dezember 
ab 14.30 Uhr statt. In Bierde ist 
keine Anmeldung erforderlich. In 
Lahde bitten wir um eine kurze te-
lefonische Nachricht unter 05702 / 
9453, wenn Sie teilnehmen möch-
ten.  
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 Kurz notiert 

Diakonische Kollektenzwecke 
 

Lahde 
Dezember: Wasserprojekt  

„Masi Kwa Woshe“ 
Januar: Malche 

Bierde 
Dezember: Krankenhausseelsorge 

Januar: Neema Lalela 

Instagram 
 

Unsere Kirchengemeinde ist nun 
auch auf Instagram vertreten! Sie 
finden uns unter 
„kirche.lahde.bierde“. 

Adventssingen in Nahrwolds 
Scheune 
 

Die Kulturgemeinschaft Lahde bie-
tet in Zusammenarbeit mit der Kir-
chengemeinde am 1. Dezember ein 
Adventssingen in Nahrwolds Scheu-
ne (Meierhöfe 2) an. Ab 18.15 Uhr 
sind alle herzlich eingeladen, die 
gerne mitsingen oder der Musik 
lauschen wollen! 

Familienfrühstück 
 

Das nächste Familienfrühstück fin-
det am 2. Februar statt. Das The-
ma war bei Redaktionsschluss noch 
nicht bekannt. Weitere Informatio-
nen können Sie den Flyern entneh-
men, die rechtzeitig in den Ge-
meindehäusern ausliegen werden. 

Mitarbeiterfeste 
 

Der Mitarbeiterempfang in Bierde 
findet am 12. Januar 2020 im An-
schluss an den Gottesdienst, der um 
17 Uhr beginnt, statt. 
In Lahde beginnt das Mitarbeiter-
fest am 10. Januar 2020 um 19 
Uhr und findet im Gemeindehaus 
statt. 

Winterkirche in Lahde 
 

Ab dem 12.01.2020 beginnen wir 
mit der Winterkirche. Die Gottes-
dienste finden dann bis zum 
15.03.2020 im Gemeindehaus 
statt.  

Quempas Singen 
 

Auch in diesem Jahr soll der Quem-
pas wieder in der Christvesper 
gesungen werden. Dazu benötigen 
wir 4 kleine Gruppen, die jeweils 
eine Zeile der Strophen singt. Wir 
möchten Sie einladen, in einer der 
Gruppen mitzusingen. Wir treffen 
uns am 21.12.2019 um 10 Uhr in 
der Lahder Kirche, um das Quem-
pas Singen einzuüben. 
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 Whisky Tasting 

G enussvoll glauben! - Unter die-
sem Motto laden wir auch im 

nächsten Jahr wieder zu einem neu-
en biblischen Whisky-Tasting im Ge-
meindehaus Lahde ein.  
 
Der Abend mit einer Kombination 
aus Bibeltexten und Gesprächen, 
Whisky und Essen findet am Freitag, 
28. Februar 2020 um 19 Uhr statt. 
Es werden andere Whisky-Sorten 
als im letzten Jahr verkostet! Bis zum 
31.12.2019 sind Karten im Gemein-
debüro Lahde zum Preis von 25 Eu-
ro/Person für Whisky-Trinker und 

18 Euro/Person für Nicht-Whisky-
Trinker erhältlich. 

Taufsonntage 2020 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Mit der Taufe fängt alles an…“ 
 
Die Termine der Taufsonntage 2020 
 
 16.02., 11 Uhr, Bierde 
 23.02., 11 Uhr, Lahde 
 
 19.04., 10 Uhr, Lahde 
 
 10.05., 10 Uhr, Bierde 
 31.05., 11 Uhr, Bierde 
 
 30.08., 10 Uhr, Lahde 
 30.08., 11 Uhr, Bierde 
 
 04.10., 11 Uhr, Lahde 
 
 01.11., 11 Uhr, Bierde 
 29.11., 11 Uhr, Bierde 
 
 06.12., 11 Uhr, Lahde 
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 Anmeldewoche im Kindergarten 

D ie diesjährige Anmeldewoche 
f indet vom 02.12. bis 

06.12.2019 statt. Sie können vor-
mittags von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
sowie am Montag, Dienstag und 
Mittwoch zwischen 14.30 Uhr und 
15.30 Uhr und am Donnerstag zwi-
schen 13.30 Uhr und 15.00 Uhr in 
unsere Einrichtung kommen.  
 
Weitere Informationen zum Kinder-
garten finden Sie auch auf der 
Homepage der Kirchengemeinde: 
www.kirchengemeinde-lahde.de/
kindergarten 
 
Für die Finanzplanung des Landes 
NRW ist eine verbindliche Voran-
meldung für das gesamte Kinder-
gartenjahr (01.08.2020 bis 
31.07.2021) erforderlich. Auch Kin-

der, die erst im Laufe des Kinder-
gartenjahres aufgenommen werden 
sollen, sind bereits im oben genann-
ten Zeitraum anzumelden.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass 
kein Anspruch auf Aufnahme in eine 
bestimmte Kindertageseinrichtung 
besteht. Ein Anspruch auf Betreuung 
eines Kindes unter drei Jahren in 
einer Tageseinrichtung für Kinder 
besteht nicht.  
 
Angemeldet werden können Kinder 
mit oder ohne Behinderungen im 
Alter von zwei Jahren bis zu einem 
Jahr vor der Einschulung. 
 

Martina Rodenbeck 
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  Familiennachrichten  
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 Kontaktadressen 
Pfarrer 

Hans-Hermann 
Hölscher 

� 850470 
� 85 04 71 

� hoelscher@kirchengemeinde-lahde.de  
� An der Kirche 1  

 

Matthias 
Rohlfing   

� 553 
� 80 13 98   

� rohlfing@kirche-bierde.de  
� Im Dorf 41  

 

Lahde 

Gemeindebüro  
Heidi Rzaczek 

� 839195   

� 839197 

� buero@kirchengemeinde-lahde.de 
� Nienburger Straße 8  

Di, 11 - 12 Uhr 
Do, 17 - 18 Uhr 

Friedhofsverwaltung 
Roland Geist 

� 8908958 
� friedhof@kirchengemeinde-lahde.de   
� Nienburger Straße 8  

 

Gemeindehaus � 9919  � Nienburger Straße 8    

Küsterdienst Lahde  
Susanne Kienitz 
Heidi Rzaczek   

 
� 2634 
� 2351 

 
� kienitz@kirchengemeinde-lahde.de  
� rzaczek@kirchengemeinde-lahde.de   

Flüchtlings-
beratung 
Anna Gasiewski 

� 0571/ 
9552412 

Do, 16:30 -  
18 Uhr  

Bierde 

Gemeindebüro  
Melani  
Brüggmann 

 
� 801310   
 

� buero@kirche-bierde.de 
� Im Dorf 41  

 

Kindergarten 
Martina  
Rodenbeck 

� 573 
� 801901 

� kiga@kirche-bierde.de      
� Im Dorf 16   

 
Jugendreferent 
Matthias  
Garrelts 

�8904731  
     0162/ 
    1865459  

� garrelts@kirchengemeinde-lahde.de   

Kirchenmusiker 
Roland Geist � 890343 � geist@kirchengemeinde-lahde.de   

Posaunenchor-
leiter  

� 2165 oder 
     4646  

   

Bankverbindungen Freiwilliges Kirchgeld 

Lahde  BIC WELADED1MIN         IBAN  DE51 490501010065003303  

Bierde BIC GENODEM1MPW     IBAN DE10 490601270152775201 

Homepage  

http://www.kirchengemeinde-lahde.de 
 
TelefonSeelsorge 0800/1110111   

� min-kk-fluechtlingsberatung@kk-
ekvw.de   



18 

 

Gruppen und Kreise der Gemeinde 
 

Gemeindetermine 

Kinder und Jugendliche       

Krabbelgruppe 
Krabbelkäfer  
Bierde 

Mi, 9.30 h Rahel Kohrs 851546  

Jungschar Bierde 
Sockenclub Fr, 16.00 h Anne Ruth Rohlfing 801399 

Jugendkreis  
JAF Bierde Mi, 19.00 h Matthias Garrelts 0162/1865459 

Faithbook Lahde Do, 14-tg, 19.00 h Matthias Garrelts 0162/1865459 

sub Lahde  Fr, monatl., 19.00 h Janna Schwarze 
Jk.schwarze 
@ewe.net 

KiDiDo - Offene Tür 
für Kinder  
(7-12 Jahre) 

Di und Do,  
15.30-17.00 h  Matthias Garrelts 0162/1865459 

Tyouthday - Offene Tür 
für Jugendliche  
(12-17 Jahre) 

Di, 19.00-21.00 h  Matthias Garrelts 0162/1865459 

Frauenhilfen       

Frauenhilfe Bierde Mo, 14-tg, 14.00 h Hannelore Mertens 
Wilma Herbig 

502 
1065 

Frauenhilfe  
Ilserheide Fr, 14-tg,  14.30 h Irene Nahrwold 9987 

Frauenhilfe Lahde Mo, 14-tg, 14.30 h Monika Pohlmann 
Heide Korytko 

821650 
801240 

Frauenhilfe Quetzen Mo, 14-tg, 14.00 h Annelore Reich 
Anne Bischoff 

9279 
9249 

Frauenhilfe  
Raderhorst Do, 14-tg, 14.30 h Erika Aumann 05726/614 

Angebote für Frauen       

Frauenfrühstück Lahde Mi, monatl.,  9.00 h Ulla Hölscher 850475 

Frauenkreis Lahde Do, monatl., 19.30 h Anette Wiese 1434 

Frauenabendkreis 
Bierde Mi, monatl., 19.30 h Hannelore Mertens 502 
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Gemeindetermine 

Bibelstunden 

Bibelstunde Lahde Mi, 15.00 h,  
nach Absprache  Ehepaar Bruns 9981 

Gebetskreise    

Gebetstreffen im 
Martin-Luther-Haus  Mo, 14-tg, 18.05 h Matthias Rohlfing 553 

Gebetskreis Bierde Mo, 14-tg, 14.00 h Christel Peek 2687 

Gebetskreis  
Quetzen Mo, 19.30 h Annelore Reich 9279 

Gebetstreff Lahde nach Absprache Christa Pohlmann 9721 

Hauskreise       

Gesprächskreis nach Absprache Brigitte Baade 1517 

Hauskreis Schwedt nach Absprache Ehepaar Schwedt 0151/56422454 

Hauskreis LaBiMi Mi, 14-tg Ingo Schmidt 821636  

Hauskreis JET Sa, 14-tg Matthias Garrelts 0162/1865459 

Hauskreis Riedmayer Do, dreiwöchentlich 
19.30 Uhr S. + M. Riedmayer  9887 

Musik / Theater       

Flötengruppe Mo, 14-tg, 17.30 h Heide Kohns 821563 

Chor OZwei Fr, 19.00 h Roland Geist 8513007  

Posaunenchor Mo, 19.30 h Wilfried Ruppel 
Marc Führing 

2165 
851261 

Theatergruppe 
Szenario nach Absprache Christoph Rodenbeck christoph.rodenbeck 

@live 

Treffpunkte       

Gemeinde- 
mittagstisch 

Do, 12.12. u. 23.01. , 
12.00 h 

Abholservice bei Anruf 
im Gemeindebüro 
Lahde    

839195 

    

Bibelzeit 
Do, 09.01. u. 23.01., 
19.30 h 
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Ein gutes Wort zum Schluss 

J etzt sind wir im Herbst angekommen. 
Die Bäume verfärben sich und die 

Blätter fallen. Morgens liegt manchmal 
schon Raureif auf den Büschen, Sträu-
chern und Wiesen. Und es wird auch wie-
der früher dunkel. 
Ich mag diese Zeit sehr, mit all ihren bun-
ten Farben in der Natur und der Gemüt-
lichkeit Zuhause. Geht es Ihnen auch so 
oder gehören Sie zu den Menschen, de-
nen die dunkle Jahreszeit auf das Gemüt 
schlägt? Gegen dieses Gefühl können 
viele unter uns nichts tun. Sie quälen sich 
mehr oder weniger durch diese Monate. 
Wie schön wäre es, wenn sie auf den 
Monatsspruch des Dezembers vertrauen 
könnten. Denn uns allen gilt die Zusage: 
auch wenn es in uns und um uns dunkel ist, 
dürfen wir auf Gott vertrauen.  
Im Haus Bethesda finden oft auch Men-
schen Zuflucht, die vorher im „Dunkeln“ 
gelebt haben, deren Lebenswege nicht 
nur gerade verliefen. Oftmals haben 
diese Bewohnerinnen und Bewohner nie-
manden mehr der sie begleitet. Wenn 
diese Menschen versterben, dann lese ich 
oft bei den Aussegnungen aus Reinhard 
Meys Lied: Gute Nacht Freunde. 
 
„Für die Freiheit, die als steter Gast bei 
euch wohnt, habt Dank, dass ihr nie fragt, 
was es bringt, ob es lohnt. 
Vielleicht liegt es daran, dass man von 
draußen meint, dass in euren Fenstern 
das Licht wärmer scheint.“ 
 
Viele der Verstorbenen haben hoffentlich 
davon in unserem Haus etwas spüren dür-
fen. Angenommen zu sein, im tiefsten 
Dunkel des Lebens.  
Nun wünsche ich Ihnen allen, egal ob Sie 

den Herbst mögen oder nicht, dass Sie 
aufmerksam für das besondere Licht die-
ser Zeit und im Vertrauen auf Gottes 
Weggeleit durch die dunklen Monate 
kommen. 
 
Mit herzlichen und herbstlichen Grüßen 
aus dem Haus Bethesda 
 

Ihre Tanja Altewolf 


